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Schrändli 
Skulpturengarten und Galerie

Schrändli liegt auf einer kleinen Geländeterrasse am alten 
Kirchweg, der seit 1860 die Dörfer des Haslibergs mit der 
Talkirche in Meiringen verbindet.

Skulpturengarten
1993/1994 reifte bei Madeline und Hans-Peter Thöni die 
Idee, ihr Stück Land, in bevorzugter Lage direkt gegenüber 
der klassischen Silhouette der Wetterhorngruppe, der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen und Skupturenausstellun-
gen in naturnaher Umgebung zu veranstalten. 1995 wurde, 
in Zusammenarbeit mit dem Landschaftsgestalter Jürg von 
Arx, dem Bildhauer Thomas Saurenmann sowie weiteren 
Helfern, das bis dahin landwirtschaftlich genutzte Gelände 
sanft umgebaut. Seither wird versucht, das Heranwachsen 
einer natürlichen Vielfalt der Vegetation zu unterstützen. 

Skulpturengarten mit neuen Arbeiten von Brigitte Blaser so-
wie weiteren Werken von Gillian White, Ursula Hürlimann, 
Behrouz Varghaiyan, Peter Hächler, Vincenzo Baviera und 
Thomas Saurenmann. 

Täglich offen, von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang. 
Eintritt frei.

Schrändligalerie
Adolf Urweider: Bilder
Über 25 Ölbilder, Aquarelle und Zeichnungen aus der 
Schaffensperiode von 2000 bis 2020 – sind erstmals in der 
Schrändligalerie zu sehen.

Galerie offen ab 17. Juli bis 20. September 2020
Freitag/Samstag/Sonntag, 13.30 –16.00 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung: 033 971 22 77

Vernissage: Sonntag, 12. Juli 2020, ab 13.00 bis 17.00 Uhr
Musikalische Umrahmung: Gerhard Pawlica, Violoncello

Oben:

Brigitte Blaser, zwölf,  

2019 (Ausschnitt)

Unten:

Adolf Urweider, Blattenstock 2, 

2001, 50 x 50 cm (Ausschnitt)


